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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

DJK Niedernberg : DJK Niedersteinbach 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

Schnabel fixiert zwei Punkte für die DJK Niedernberg

Auch dank der ungeschlagenen Pieper und Niederalt konnte die DJK Niedernberg das Heimspiel
gegen die DJK Niedersteinbach in der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) mit 9:4
für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Erich Schnabel den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 gewannen Pieper / Zang gegen Hessberger / Bergmann und
gaben dabei nur einen Satz ab. Niederalt / Schnabel hatten gegen Braun / Grünewald bei ihrem Sieg
in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Klimczak / Diel und Brenneis / Kern, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Brenneis / Kern zu Ende ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Peter Braun ringen musste Matthias Pieper in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging
Pieper doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Zwar brachte Sven Hessberger Robert Zang phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Robert Zang mit 3:1 durch. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg von Michael Niederalt gegen Matthias Bergmann konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Zwei Sätze lang fand Erich Schnabel gegen Tobias Grünewald das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 3:11, 11:8, 11:4, 11:7
gewann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Chancenlos war nachfolgend Michal Klimczak gegen Ralph Kern nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Roland Diel bezwang Marcel Brenneis in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen
kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Matthias Pieper, da sein Gegner Sven Hessberger
nicht antreten konnte. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend hingegen für Robert Zang
beim 2:3 gegen Peter Braun. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
mit 9:11 von Zang verlorenen finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 38
Ballwechseln endete und von Zang mit 20:18 gewonnen wurde. Auf verlorenem Posten stand
Michael Niederalt in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Tobias Grünewald, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Niederalt zu Ende
ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Erich Schnabel seinem
Gegner Matthias Bergmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Durch diesen Erfolg hat Schnabel nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 20:10 steht. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die DJK Niedernberg nun ein Punkteverhältnis von 25:9 auf dem Konto,
während die DJK Niedersteinbach nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 25:11 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
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Teams nun gegen den TV 1884 Marktheidenfeld (DJK Niedernberg) bzw. gegen TV/DJK
Hammelburg (DJK Niedersteinbach).

 Statistik:
 DJK Niedernberg

Doppel: Pieper / Zang 1:0, Niederalt / Schnabel 1:0, Klimczak / Diel 0:1 
Einzel: M. Pieper 2:0, R. Zang 1:1, M. Niederalt 2:0, E. Schnabel 1:1, M. Klimczak 0:1, R. Diel 1:0 

 DJK Niedersteinbach
Doppel: Braun / Grünewald 0:1, Hessberger / Bergmann 0:1, Brenneis / Kern 1:0 
Einzel: S. Hessberger 0:2, P. Braun 1:1, T. Grünewald 1:1, M. Bergmann 0:2, M. Brenneis 0:1, R.
Kern 1:0


